
 

 

Die Frauen der  

Katholischen Frauengemeinschaft  Deutschlands   

Diözesanverband Mainz  

trauern um  
 

 

Prof. Dr. Irene Willig,  
die am 23. September verstorben ist. 
 

 

Irene Willig wurde im Oktober 1994 zur ersten Geistlich-theologischen Begleiterin des kfd Diözesanver-

bandes Mainz gewählt und war seitdem ganzen Generationen von kfd-Frauen Vorbild und Inspiration. 

Über Gott zu sprechen war ihr ein Herzensanliegen. Im Gespräch erfuhr sie durch ihre theologische Kom-

petenz den Respekt und durch ihre Offenheit die Zuneigung der Frauen. Ihre feste Überzeugung von der 

Gleichberechtigung der Frauen in der Kirche und ihr deutliches Glaubenszeugnis haben tiefgreifende Ver-

änderungen in der kfd und darüber hinaus bewirkt. 

Ihr Positionspapier zur geistlich-theologischen Begleitung war wegweisend für die örtlichen Gruppen ge-

nauso wie für den kfd Bundesverband, sodass dieses Amt den Präses weitgehend abgelöst hat, und neue 

frauengerechte Aspekte gesehen werden. Auch bei der Diskussion um die kirchliche Schwangerschafts-

konfliktberatung hatte Irene Willig die Frauen im Blick, die sich als Christinnen von ihrer Kirche nicht mehr 

vertreten fühlten. Oft gab sie ihnen die theologischen Argumente an die Hand, ihren Glauben und ihre 

Überzeugungen zu leben.  

Mitte der 90er Jahre hat sie das Kirchenvolksbegehren von „Wir sind Kirche“ durch viele Predigten in der 

Diözese unterstützt und viel Zeit dem Wunsch nach einer geschwisterlichen Kirche gewidmet. 

Irene Willig hat bei vielen Besuchen in den Basisgruppen der kfd mit Vorträgen und in Diskussionen mit 

verständlichen Worten und zugewandtem Herzen ihre Begeisterung für Gott weitergeben können. Gleich-

zeitig konnte sie im Pastoralrat feministische Theologie erläutern und wissenschaftlich begründen. 

„Du hast uns in unserer Gemeinschaft Menschen gegeben, die guten Samen säten, die die Saat pflegten 

und die Ernte einbrachten.“ 

Mit Irene Willigs Worten danken wir Gott für ihr Wirken. 

Die Auferstehungsfeier findet am 05. Oktober 2023, um 11.15 Uhr in der katholischen Kirche  

St. Laurentius in Mainz-Ebersheim statt, die Beisetzung im Anschluss.  

 

 

 


